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„Hab Dank du braver Rittersmann, für das, was du an mir getan“ 
 

„Was heute du getan am Bettler, der am Wege saß,  
ich nahm’s für mich, an mir geschah’s“
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Themen dieser Woche 
 
Martinus-Kollekte am Sonntag, 10.11. 

 
Unsere Aktion hilft mit Spendengeldern 
Projekten zur Beschäftigung und Quali-
fizierung von Menschen, die am Ar-
beitsmarkt benachteiligt sind.  
Inspiriert ist die Aktion durch den heili-
gen Martin von Tours, der seinen Man-
tel mit einem Frierenden teilte. Daher 
ruft der Bischof immer am Martinstag 
zur Unterstützung der Arbeitslosenpro-
jekte auf. 
In den Maßnahmen werden Jugendliche 
ohne Ausbildung und langzeitarbeitslo-
se Frauen und Männer gestärkt, bera-
ten, geschult und beschäftigt - Beistand 
im Ringen um einen Platz in der Ar-
beitswelt.  
Oft ist die Arbeitslosigkeit nur ein Prob-
lem unter vielen. Ein fehlender Ab-
schluss, geringe Sprachkenntnisse, fami-
liäre Krisen, psychische Belastungen 
oder soziale Umstände verstärken das 
Arbeitsplatzproblem. Auch gesundheit-
liche Hürden. Oder das Lebensalter. 
Betroffene kommen über die Jobcenter 
oder aus eigener Initiative in die Projek-
te, wo sie sich neue berufliche Perspek-
tiven und Chancen erarbeiten. Unter-
stützt werden sie durch qualifizierte 
Fachkräfte der durchführenden kirchli-
chen Organisationen. 
Außer Spenden werden auch diözesane 
Gelder beigesteuert. So können Projek-
te mit rund 450.000 € pro Jahr geför-
dert werden. 
Spenden:  
Bistum Rottenburg-Stuttgart 
IBAN DE48 6039 1310 0005 4040 02  
BIC GENODES1VBH  
Stichwort: Aktion Martinusmantel 

Diaspora-Kollekte am So, 17.11. 
 

 
„Werde Glaubensstifter“ 
Kirche lebt von Menschen, die sich 
einbringen und engagieren. Mit der 
Diaspora-Aktion „Werde Glaubensstif-
ter“ möchte das Bonifatiuswerk zum 
Ausdruck bringen, dass alle Christen 
dazu eingeladen sind, Glaubensstifter zu 
sein oder zu werden, zum einen durch 
das eigene Glaubenszeugnis und zum 
anderen durch tätige Nächstenliebe. 
„Wir wünschen uns eine Kirche, in der 
die Menschen spüren, dass der Glaube 
für sie persönlich und für die verbin-
dende Gemeinschaft ein Segen ist. Und 
das geht nur, wenn er von Menschen 
bezeugt wird, die authentisch leben, 
was sie glauben: durch ihr Reden, Han-
deln und Beten. Diese Menschen zu 
entdecken und sie zu ermutigen, neue 
missionarische Initiativen anzugehen – 
um auch Menschen anzusprechen, 
denen der Glaube fremd ist –, ist für uns 
ein zentrales Ziel“, sagte der Präsident 
des Bonifatiuswerkes, Heinz Paus. 
Die Diaspora-Kollekte findet am Sonn-
tag, 17. November, in allen Gottesdiens-
ten (auch am Vorabend) statt. Die Ver-
wendung der Kollekte ist ausschließlich 
für die Unterstützung der Diaspora 
bestimmt. Als Spendenhilfswerk ist das 
Bonifatiuswerk abhängig von der Unter-
stützung der deutschen Katholiken. „All 
denjenigen, die uns dabei unterstützen, 
das Evangelium in unsere Zeit zu über-
setzen, und helfen, sei es im Gebet, 
durch ehrenamtliches Engagement oder 
durch ihre Spende, danke ich von Her-
zen“, sagte der Generalsekretär des 
Bonifatiuswerkes, Monsignore Georg 
Austen.    
©Bonifatiuswerk der deutschen Katholi-
ken e. V 
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Lied des Monats (LdM): Meine Augen 
finden deine Himmel nicht, GL 851  
Es ist ein ganz neues Lied und von daher 
als LdM sehr geeignet, wollen wir doch 
auf diesem Weg neue Lieder kennen- 
und singen lernen. Dieses Lied spricht – 
wie andere auch – die Sinne an und 
bereitet so den Boden, dass wir Gottes-
dienste „ganzheitlicher“ begreifen und 
feiern können. Es greift schon in der 
ersten Strophe auf, dass wir zu gemein-
samem Feiern zusammenkommen „vor 
dein Angesicht“, dass wir dafür aber 
auch nicht zurück- oder gar weglassen, 
was draußen ist und was gewesen war. 
Sinnbildlich stehen dafür die Berge, als 
staunenswerten Teil der Schöpfung.  
Dann in der zweiten Strophe bewegen 
wir uns weiter in der Schöpfung bzw. im 
Leben auf dieser Erde, wo so Vieles 
ächzt und stöhnt. Es ist nicht alles in 
Ordnung! Vieles ist im Wanken. Wir 
haben unsicheren Boden unter den 
Füßen. Gott gibt Halt.  
In der dritten Strophe kommt die Hand 
ins Spiel: Man spürt förmlich, wie meine 
Hand nach der Tür greift, die uns in 
einen ‚heiligen Raum‘ führt, wo wir 
nicht krampfhaft an den Problemen des 
Lebens festgehalten sind. Dort ist Got-
tes Segen zu finden, der unseren Alltag 
umhüllt und bergend umschließt.  
Die vierte Strophe ist wie ein Schlusslied 
nach dem Segen. Sie geleitet mich nach 
Hause. Der Gottesdienst hat uns ge-
stärkt. Gottes gütige Zuwendung ist 
spürbar geworden und wir sind ausge-
rüstet und gesendet, der Sehnsucht 
nach einem gelingenden Leben nicht 
nur auf die Spur zu kommen, sondern 
mit den Augen schon Augenblicke zu 
sehen, und – mit Herzen, Mund und 
Händen, wie es in einem bekannten 
Lied (GL 405) heißt, für die eine oder 
andere Fundstelle auf der sehnsuchts-
vollen Suche nach Glück, Liebe oder 
Trost zu danken, weil wir in unserem 
Suchen und Fragen, Tasten und Hören, 
gewiss von Ihm gefunden werden.  

Schließlich sei noch erwähnt, dass bei 
aller Unbekannheit, das Lied erstaunlich 
gut singbar ist, was unserer Sehnsucht 
nach gelingenden Gottesdiensten hof-
fentlich guttut. Pfarrer Martin Schwer 
 

Gruppen und Verbände 
 
Bo: Katholischer Kirchenchor St. Mauri-
tius Bochingen 
Leider müssen wir nach längeren ver-
geblichen Versuchen der Mitglieder-
werbung, der Gemeinde mitteilen, dass 
der Kirchenchor nach erfolgreichen 183 
Jahren seines Bestehens, seinen Dienst  
aus Personalmangel beenden wird.  
Wir sehen uns mit der jetzigen Mitglie-
derzahl nicht mehr in der Lage, zur Ehre 
Gottes, sowie auch für die Kirchenge-
meinde mit professionellem Gesang die 
Gottesdienste mitzugestalten, was wir 
sehr bedauern! Gez. Die Vorstandschaft 
 
Ep: Bibel teilen  
Am Mo, 11. Nov. um 19.30 Uhr treffen 
wir uns im Pfarrhaus. Wir lesen mitei-
nander aus dem Johannes Evangelium. 
 
Ho: Regenbogengruppe MINIS 
treffen sich am Fr. 08. Nov. von 17 – 
18:15 Uhr im Gemeindehaus St. Otmar 

 

Termine und Sitzungen 
 
Ob: Kleiderannahme für die Mission 
ist am Di, 12.11. von 17 – 18 Uhr im 
Don-Bosco-Haus. 
 
Ob: Der Kirchengemeinderat 
trifft sich am Fr, 15.11. um 19.45 Uhr im 
Don-Bosco-Haus zur nächsten Sitzung. 
Diese ist wie immer öffentlich.  
 
SE: Organistinnen und Organisten, 
Kantor*innen und Chorleiter*innen der 
Seelsorgeeinheit Oberndorf sind am 
Samstag 16. 11 zu einem gemeinsamen 
Nachmittag nach St. Remigius, Epfen-
dorf eingeladen. Informationen aus der  
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Seelsorgeeinheit, prak-
tische Tipps zum Orgel-
spiel sowie der Aus-
tausch untereinander 
und ein musikalischer 
Abschlussgottesdienst 
(gegen 18 Uhr) stehen 
auf dem Programm. Der 

Tag wird auf Initiative der KiamO-
Projektgruppe Liturgie von Dekanatskir-
chenmusiker Rudi Schäfer, Schramberg 
gestaltet.              Pfarrer Martin Schwer 
 

Veranstaltungen 
 
Ob: Zum Kaffeestüble 
laden die Ministranten Lindenhof am 
So, 3.11. ab 14.30 Uhr ins Don-Bosco-
Haus ein.  
 
Bo: Wallfahrt nach Kloster Sießen 
Wir fahren am 6.11. Abfahrt Altobern-
dorf Gasthaus Hirsch 8.15 Uhr, Bochin-
gen um 8.30 Uhr unter der Kirche.      
 
Ob: Martinsumzug 
Am kommenden Sonntag, dem 10. 
November erhellen hoffentlich wieder 
viele bunte Martinslichter unsere Stadt 
und erzählen von der Begegnung Mar-
tins mit dem Bettler. 
Beginn ist um 17 Uhr in der St. Micha-
elskirche mit Segnung der Laternen. 
Von dort geht es zusammen mit der 
Stadtkapelle über das Hafenmarktforum 
in Richtung Altenzentrum. Der Weg 
führt dann über die Spitalstraße zum 
Schuhmarkt. Dort findet in gewohnter 
Weise das Martinsspiel statt. Anschlie-
ßend bewirten die Kindergärten mit 
warmen Getränken und Festgebäck. 
 

Gottesdienste 
 
Ao: Auf Wunsch der Eltern 
wird am So, 17.11. um 14 Uhr Noah 
Gabriel Böß getauft und in die Gemein-
de aufgenommen. Wir wünschen dem 

Täufling und seiner Familie alles Gute 
und Gottes Segen.  
 
Bo: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen am 
Fr, 8.11. all denen, die auf Grund ihres 
Befindens das Haus nicht mehr verlas-
sen können.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ho: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen am 
Mi. 13. Nov. ab 8.45 Uhr all denen, die 
auf Grund ihres Befindens das Haus  
nicht mehr verlassen können. 

Herzliche Einladung 

10. November 2019 

 10.30 Uhr  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeindehaus 

Bochingen 

Freue dich auf 
Geschichten ~ Lieder ~ Gebete 

Gemeinschaft ~ basteln und spielen 
Bitte Hausschuhe/ABS-Socken  

mitbringen! 

 
 
 
 
 
 
 

Teile wie  
ST. MARTIN 
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Ho: Abendgottesdienst Der Frauenbund 
Hochmössingen lädt am Fr. 08. Nov. zu 
einem Abendgottesdienst um 19 Uhr 
recht herzlich ein. Näheres entnehmen 
Sie bitte dem örtlichen Mitteilungsblatt 
 
Ho: Die Rosenkranzgebete 
finden wie üblich immer sonntags um 
13.30 Uhr statt. 
 
Ep.: Am 11. November um 17 Uhr ist die 
Martinusfeier in der Kirche. Anschlie-
ßend findet der Martinsumzug durch 
die Straßen statt. Am Ende lädt der 
Elternbeirat vom Kindergarten zu einem 
Umtrunk auf dem Kirchenvorplatz ein. 
 
Ep: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen am 
Fr, 8.11. all denen, die auf Grund ihres 
Befindens das Haus nicht mehr verlas-
sen können. 
 
Ep: am 17. November feiern Maria und 
Josef Bantle das Fest der diamantenen 
Hochzeit. 60 von Gott geschenkte Jahre 
gemeinsam erleben zu dürfen, ist eine 
Gabe Gottes. Wir wünschen dem Ehe-
paar alles Gute und gratulieren herzlich 
zur diamantenen Hochzeit.  
 

Wir und die Welt 
 
Ha: Weihnachtspäckchen  
fürs „Glaserhaus“ nach Stuttgart 
Fröhliche Weihnacht für arme und be- 
dürftige Menschen 
Menschen, die nicht auf der Sonnensei-
te des Lebens stehen, liegen der Kir-
chengemeinde St. Michael Harthausen 
besonders am Herzen. Nicht nur zur 
Weihnachtszeit. 
Deutlich wird dies seit Jahren durch die 
enge Freundschaft zwischen der Kir-
chengemeinde und dem „Glaserhaus“ in 
Stuttgart. Dort betreut Pfarrer Roland 
Renz sozialschwache Menschen. Nach 
dem letztjährigen großen Erfolg, plant 
die Kirchengemeinde Harthausen wie-
der einen Nikolausbesuch bei den 

Schützlingen des Pfarrers und möchten 
nicht mit leeren Händen kommen.  
Sie möchten kleine Päckchen mit nützli-
chen Dingen überreichen.  
Die Päckchen können mit folgenden 
Dingen gefüllt sein: 
• Kleidung:  Handschuhe, Schal, So- 
 cken, Strumpfhose, Stirnband, etc.  
• Haarbürste, Haarschmuck, Hand-
 creme, Kamm, Lippenpflegestift, 
 Parfum, etc. 
• Originalverpackte Süßigkeiten: Bon-
 bons/ Kaugummi/Lutscher, Schoko-
 lade Weihnachtsgebäck, kl. Schnäps-
 le/Likör, etc.   
• Taschenlampe 
• Persönliche Grüße (Grußkarte oder 
 Brief)  
• Von außen gut lesbar ob für Frau 
 oder Mann 
 Nichts Gebrauchtes und nichts Ge-

tragenes 
Der Wert eines Päckchens sollte nicht 
mehr als 8, € betragen und bis spätes-
tens zum Do, 5. Dezember im Pfarreibü-
ro (Tel. 07404/910084) bei Sabine Kra-
mer zu den bekannten Öffnungszeiten 
oder bei jedem Kirchengemeinderat 
abgegeben werden. Es besteht auch die 
Möglichkeit, dass die Päckchen beim 
Adventsmärktle am Mi, 27. November 
ab 18 Uhr hinter dem Rathaus in Hart-
hausen abgegeben werden können. 
Ferner erteilt jedes Kirchengemeinde-
ratsmitglied Auskunft über diese Aktion. 
 

Vorschau 
 
TSE – Tag der Seelsorgeeinheit,  
zum Abschluss des Kirchenjahres am 
Christkönigsfest! 
Liebe Gemeinden 

Der TSE, zu dem wir Sie 
alle auf Sonntag 24. No-
vember herzlich in die 
Neckarhalle zum Ge-
meinsamen Gottesdienst 
mit anschließendem 
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Mittagessen einladen, steht ganz im 
Zeichen des Christkönigsfestes, das nun 
schon seit einigen Jahren in unserer 
Diözese als Jugendsonntag gefeiert 
wird. Die Alten erinnern sich noch an 
diese Verbindung aus der Anfangszeit 
des noch nicht 100 Jahre alten Christ-
königsntags, der Bekenntnistag der 
Jugend gewesen war. 
Konkret werden die Firmbewer-
ber*innen aus den Gemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit den Gottesdienst mit-
gestalten und wir alle sind eingeladen, 
uns dazu zu bekennen, dass die Jugend 
einen Platz in unseren Gemeinden hat. 
 Der Gottesdienst in der Neckarhalle 

beginnt um 10:00 Uhr.  
 Anschließend Mittagessen, eben-

falls in der Neckarhalle. 
 Für Kinderbetreuung ist gesorgt. 
Den Helferinnen und Helfern, ohne die 
ein solcher Tag nicht möglich ist, sei an 
dieser Stelle schon vorweg herzlich 
gedankt.  Pfarrer Martin Schwer 
 
Spirituelle Pilgerreise nach Jordanien: 
Wir laden alle Interessierten der Seel-
sorgeeinheit Oberndorf ein, mitzupil-
gern nach Jordanien.   
(siehe Kontakte Nr. 19). Wir wollen uns 
den Glauben unserer Ahnen „zeigen 
lassen“ und dabei unserem eigenen und 
persönlichen Glauben ein Stück näher 
kommen; teils zu Fuß, mit Bibelarbeit 
vor Ort, mit Zeit zur persönlichen Medi-
tation, mit Besinnung in der Gemein-
schaft, sowie einem ganzen Tag in der 
Wüste. 
Wer Lust hat, sich wie Abraham einst  
einladen zu lassen: „Zieh mit, in das 
Land das ich dir zeigen werde“, wird 
gewiss nicht enttäuscht. Reisedaten: Fr 
05.06.2020 bis Fr 12.06.2020.  
Veronika Besenfelder wird die Reise 
biblisch-spirituell begleiten. Vor Ort gibt 
es zusätzlich eine deutschsprachige 
Reiseleitung. Eine konkrete Ausschrei-
bung ist im Büro der Seelsorgeeinheit 

erhältlich und liegt in den Kirchen aus. 
Anmeldeschluss ist der 5.12.19.  

Marlene Schneider 
 

Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner für Beerdi-
gungen und Trauerfeiern sind: 
Vom  4.  –   8.11. Diakon Brehm 
Vom 11. – 15.11. Pfarrer Schwer 
 

Rückblick 
 
Bo: Herzlichen Dank  
Frau Elke Holzer und Herrn Hans-Peter 
Holzer für die wunderschöne Gestaltung 
unseres Erntedankaltars. Mit wenig 
gespendeten Gaben konnte trotzdem 
eine wunderschöne Gestaltung gemacht 
werden. Die Kirchengemeinde bedankt 
sich hierfür recht herzlich. 
 

Kreis, Dekanat, Diözese 
 
Konzert zu Gunsten des Hospizes am 
Dreifaltigkeitsberg 
Am Fr, 22. November findet im Festsaal 
des Vinzenz-von-Paul-Hospitals um 
19.30 Uhr ein Konzert mit Jo Jasper 
statt. Der Hospizverein als Träger der 
Einrichtung wird zudem 10 Jahre alt. 
„Das Leben lieben“, so heißt eine 
Liedauswahl von Jo Jasper: 20 Songs aus 
dem Leben, Nachdenken über Gott und 
die Welt. Entstanden sind die Songs aus 
den Reflexionen mit den unterschied-
lichsten Menschen, wie z. B. ein Song-
projekt mit unbegleiteten, minderjähri-
gen Flüchtlingen, aus Projekten mit 
arbeitslosen Jugendlichen oder mit 
Schülern. Für mich bedeutet das Leben 
zu lieben, so sagt Jo Jasper, seine unter-
schiedlichen Seiten bewusst anzuneh-
men. Dabei ist für ihn immer die Begeg-
nung mit anderen Menschen, ihren 
Geschichten, ihren Fähigkeiten und 
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Unterschiedlichkeiten entscheidend. So 
dürfen die Konzertbesucher sich auf ein 
Liveprogramm freuen, das Jo Jasper 
solo am Piano präsentiert. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden für das Hospiz am 
Dreifaltigkeitsberg wird gebeten. 
 
Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Rottweil e.V.: 
Kess-Erziehen:  
ein Elterntraining (für Eltern mit Kindern 
von 3 – 10 Jahren)  
Leitung: Ulrike Wolf, Kess-Leiterin 
ab Di, 5. Nov., jeweils 19.30 – 22 Uhr,  
5 Treffen, Rottweil, Körnerstraße 23 
Anmeldung bei der keb, T. 0741-246119 
oder info@keb-rottweil.de 
 
„und dann kam Pia – Du hast uns gera-
de noch gefehlt!“ 
Lesung mit Rebecca Dernelle-Fischer 
am Donnerstag, 07. Nov. 2019, 19 Uhr 
Rottweil, MGH Kapuziner, Refektorium, 
Neutorstr. 4-6, ohne Anmeldung! 
 
Die islamische Mystik „Sufismus“ 
Referent: Fatih Sahan M. A. Theologe / 
Islamwissenschaftler 
am Mittwoch, 13. Nov. 2019, 19.30 Uhr 
Rottweil, Evang. Gemeindehaus, Johan-
niterstr. 30, ohne Anmeldung! 
Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Rottweil e. V.  

Frido Ruf 
Königstraße 47 
78628 Rottweil 
Tel. 0741-246125 
www.keb-rottweil.de 

 
Am Freitag, 8. November 2019, 20.00 
Uhr, kommt der renommierte Künstler 
Mr. Joy zu Marktplatz KIRCHE in die 
Aula des Gymnasiums Schramberg, 
Berneckstraße 32. 
Der bekannte Illusionskünstler Mr. Joy 
versteht es, durch seine einmalige, 
europaweit preisgekrönte Show, die 
christliche Botschaft auf besondere Art 
zu vermitteln. Er „verzaubert“ im 
wahrsten Sinn des Wortes sein Publi- 

  
kum, bringt es zum Staunen und La-
chen, aber auch zum Nachdenken. 
In sein abwechslungsreiches Programm 
mit einer fulminanten Mischung aus 
Artistik, Jonglage, Zauberei und Light-
Show bezieht der Künstler das Jahrest-
hema von Marktplatz KIRCHE „Brücken 
bauen in einer auseinanderbrechenden 
Welt“ gekonnt ein. 
Seine Botschaft lautet: 
Brücken bauen – eine Illusion? 
Nicht für Mr. Joy! 
Lassen Sie sich anregen und verzaubert. 
Wir dürfen auf seine Show gespannt 
sein. 
Hierzu laden wir Sie sehr herzlich ein. 
Wie immer schließt sich der sogenannte 
Marktplatz an und lädt Sie bei Geträn-
ken und Snacks zum Verweilen ein. 
 
 
Hrsg: Kath. Seelsorgeeinheit Raum Obern-
dorf Wasserfallstraße 5/1 (Don Bosco Haus), 
78727 Oberndorf 
e-Mail: SE.Oberndorf@drs.de 
homepage: https://se-oberndorf.drs.de 
Red.: Helga Dlugosch, Pastoralreferentin. 
Redaktionsschluss für Nr. 21: Do, 14.11.19 

tel:0741246119
tel:0741246125
http://www.keb-rottweil.de/
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Gottesdienste 
 Altoberndorf 

St. Silvester 

Beffendorf 
St. Urban 

So   3.11. 31. So. im Jahreskreis 
LI: Weih 11,22-12,2 
LII: 2 Thess 1,11-2,2 
Ev: Lk 19,1-10 

  9.00 Wort-Gottes-Feier 
 

  9.00 Eucharistiefeier (für Pfarrer 
 Bernhard Rapp, Sibylle 
 Sauter, Daniela Werner) 
 zugl. Kinderkirche im Ge-
 meindehaus 

Mo   4.11. Karl Borromäus   

Di   5.11. Wochentag 18.00 Rosenkranz  
 

Mi   6.11. Wochentag    7.45 Schülergottesdienst für die 
 Klassen 1-4 

Do   7.11. Wochentag 17.30 St. Martinsfeier mit dem 
 Kindergarten anschl.  
 Laternenumzug 

19.00 Rosenkranzgebet um Geist- 
 liche Berufe 

Fr   8.11. Wochentag  14.30  Seniorengottesdienst (für 
 Josef Pfau)mit Spendung des 
 Sakraments der Kranken-
 salbung im Gemeindehaus 

Sa   9.11. Weihetag der Lateran-
   basilika in Rom 

  

So 10.11. St. Martin, Patron der 
 Diözese Rottenburg-Stuttgart 
LI: Jes 61,1-3a 
LII: 1 Kor 13,4-13 
Ev: Mt 25, 31-40 
Martinuskollekte 

  9.00 Eucharistiefeier 
 

  9.00 Wort-Gottes-Feier  
 mit Vorstellung der Erst-
 kommunionkinder 

Mo 11.11. Martinus   
 
 

Di 12.11. Josaphat 18.00 Rosenkranz  
 

Mi 13.11. Wochentag    7.45 Schülermesse für die  
 Klassen 1-4 

Do 14.11. Wochentag  19.00 Rosenkranzgebet um Geist- 
 liche Berufe 

Fr 15.11. Wochentag   

Sa 16.11. Wochentag   

So 17.11. 33. So. im Jahreskreis 
LI: Mal 3,19-20b 
LII: 2 Thesse 3,7-12 
Ev: Lk 21,5-19 
Diaspora-Kollekte 

  9.00 Eucharistiefeier (für 
 Friedhilde Rimpp) 
14.00 Taufe Noah Gabriel Böß 
 

  9.00 Eucharistiefeier (für Helmut 
 Glück und verst. Angehörige, 
 Julius Rahm, Anna Sekinger) 
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Gottesdienste 
Bochingen 

St. Mauritius 
Epfendorf 

St. Remigius 
Harthausen 
St. Michael 

10.30 Eucharistiefeier  
 

  9.00 Eucharistiefeier in der 
 Gemeindehalle anlässlich 
 des Schlachtfestes vom 
 MVE 
 

10.30 Eucharistiefeier 
 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

18.00 Rosenkranz   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

  7.30 Schülergottesdienst  
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

 
 
  

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

 
 
 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
 

 

10.30 Eucharistiefeier 
 mit Vorstellung der EK-
 Kinder 
 zugl. Kinderkirche im GH                 

  9.00 Eucharistiefeier (für  
 Emma Grimm u. Luise 
 Grimm) 
 mitgestaltet von der  
 Feuerwehr 

10.30 Eucharistiefeier (für die 
 Jahrgänger 1937) 

    9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
17.00 Martinusfeier 
 mit St. Martinsumzug 

 

18.00 Abendmesse   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

  7.30 Schülergottesdienst 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 18.00 Abendmesse 

 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

     9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
18.00 Abendmesse 

 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)   

10.30 Eucharistiefeier (für Margot 
 u. Heinrich Digeser)           

  9.00 Eucharistiefeier 
           

10.30 Wort-Gottes-Feier (für 
 Sybille Sauter, Pfarrer J. 
 Houben, Pfarrer B. Rapp, 
 Pfarrer M. Steim, Käthe 
 Renner ) 
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Gottesdienste 
 Hochmössingen 

St. Otmar 

Oberndorf St. Michael 
Az = Altenzentrum 

Kh = Krankenhauskapelle 

So   3.11. 31. So. im Jahreskreis 
LI: Weih 11,22-12,2 
LII: 2 Thess 1,11-2,2 
Ev: Lk 19,1-10 

10.30 Eucharistiefeier (für Peter 
 u. Julia Ebel mit Angehöri-
 ge, Vicktoria u. Johannes 
 Albert mit Angehörige, 
 Katarina Cretlova u. Agda 
 Latikan mit Angehörige 
 Zgl. Kinderkirche 

  7.30 Eucharistiefeier (Kh.) 
  9.00 Eucharistiefeier  
 

Mo   4.11. Karl Borromäus  17.30 Eucharistiefeier (Krh.) 

Di   5.11. Wochentag  10.00 Eucharistiefeier (Az) 
14.30 Eucharistiefeier (Kh.) 

Mi   6.11. Wochentag   7.45 Schülergottesdienst 
16.30 Novemberrosenkranz 

 

Do   7.11. Wochentag   

Fr   8.11. Wochentag 19.00 Abendgottesdienst gestal-
 tet vom Frauenbund 

14.30 Eucharistiefeier (Kh.) 

Sa   9.11. Weihetag der Lateran-
   basilika in Rom 

19.00 Gottesdienst (für Arthur 
 Hezel) zum Cäcilienfest 
 mit Vorst. der EK-Kinder 
 Es singt der Kirchenchor 
 St. Otmar Voices 

 

So 10.11. St. Martin, Patron der 
 Diözese Rottenburg-Stuttgart 
LI: Jes 61,1-3a 
LII: 1 Kor 13,4-13 
Ev: Mt 25, 31-40 

Kein Gottesdienst!!! 
13.30 Rosenkranz 

  7.30 Eucharistiefeier (Kh) 
  9.00 Eucharistiefeier 
 mit Vorstellung der Erst- 
 Kommunionkinder aus der 
 Stadt und Altoberndorf 

Mo 11.11. Martinus  17.30 Eucharistiefeier (Krh.) 

Di 12.11. Josaphat  10.00 Gottesdienst (Az) 
14.30 Eucharistiefeier (Kh.) 

Mi 13.11. Wochentag   7.45 Schülergottesdienst 
16.30 Novemberrosenkranz 

 
 

Do 14.11. Wochentag 19.00  Eucharistiefeier  

Fr 15.11. Wochentag  14.30 Euchristiefeier (Kh.)  

Sa 16.11. Wochentag   

So 17.11. 33. So. im Jahreskreis 
LI: Mal 3,19-20b 
LII: 2 Thesse 3,7-12 
Ev: Lk 21,5-19 
Diaspora-Kollekte 

10.00 Totengedenken zum 
 Volkstrauertag 
10.30 Eucharistiefeier zum 
 Patrozinium 
 Es spielt der Musikverein 

  7.30 Eucharistiefeier (Kh.) 
  9.00 Wort-Gottes-Feier  
 
 
 



 

11 

Gottesdienste 
Lindenhof 

Dreifaltigkeitskirche 
Aistaig 

Maria Königin 
Talhausen 

M. Heimsuchung 
 

10.30 Wort-Gottes-Feier 
 
 
 
 
 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse  

Sa: Allerseelen 
17.30 Gräberbesuch 
18.00 Vorabendmesse 

   

16.15 Rosenkranz  
17.00 Eucharistiefeier (Bergk.) 

  

 
 

  

17.00 Rosenkranz   

  7.15 Schülergottesdienst 
 

  

 
 
 
 
 

  

10.30 Eucharistiefeier 
 mit Vorstellung der Erst- 
 Kommunionkinder 
 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse  
 mit Vorstellung der EK-
 Kinder 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 

   

17.00 Rosenkranz 
 

  

 
 

  

17.00 Rosenkranz  15.30 Gottesdienst (A-M-H)  

  7.15 Schülergottesdienst   

   

10.30 Eucharistiefeier  
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse  
 
 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 
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Kontakt – 

Punkte ●             
------------------------------------------------------ 
Unser Leben ist gehalten! 
Bei der Generalaudienz vom 2.11.2011 
erinnert der Papst daran, ,,der Verstor-
benen zu gedenken und für sie zu be-
ten." Dann spricht er über den Tod, die 
Ewigkeit und den Glauben an die Aufer-
stehung. 
Am Ende des Kirchenjahres, ist die Zeit 
des Totengedenkens – an Allerseelen 
und Allerheiligen in der Kath. Kirche und 
am Ewigkeitssonntag in der ev. Kirche. 
Liebe Angehörige derer, die hier in unse-
rer Seelsorgeeinheit Oberndorf gelebt 
haben und in den zurückliegenden Mo-
naten verstorben sind; liebe Mitbewoh-
nerinnen und Mitbewohner! Herzlich 
begrüße ich Sie zu diesem Monat (No-
vember), an dem wir noch einmal all 
derer gedenken, die uns vorausgegan-
gen sind auf dem Weg in Gottes Ewig-
keit. 
Manchmal fragen wir uns: was wird aus 
denen, die hier in diesem Leben zu uns 
gehört haben und die jetzt nicht mehr 
leben? Und wo werden auch wir alle 
einmal hingehen? Wir haben da ganz 
unterschiedliche Vorstellungen, und das 
darf auch so sein. Mich tröstet, was der 
Apostel Paulus sagt: „Ich bin gewiss, 
dass weder Tod noch Leben, weder 
Engel noch Mächte noch Gewalten, 
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, 
weder Hohes noch Tiefes noch eine 
andere Kreatur uns scheiden kann von 
der Liebe Gottes, die in Christus Jesus 
ist, unserm Herrn.“ (Röm 8,38f) 
An jedem November lädt uns die Kirche 
in besonderer Weise ein, der Verstorbe-
nen zu gedenken und für sie zu beten. 
Dieser Monat gibt uns Gelegenheit, 
unseren Glauben an die Auferstehung 
Christi und an das Ewige Leben zu er-
neuern. Gerade wenn wir die Gräber 

unserer Lieben aufsuchen, erinnern wir 
uns an den Glaubensartikel über die 
Gemeinschaft der Heiligen: Im Herrn 
besteht ein enges Band zwischen uns 
hier auf Erden und denen, die in die 
Ewigkeit vorausgegangen sind. Ehre sei 
dem Vater und dem Sohne und dem 
Heiligen Geist - Amen.          Pfr. Simeon  

 
 

Stellenanzeige 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius 
Bochingen sucht ab dem 01.01.2020 ei-
ne/n Pfarramtsekretär/in mit einer Wo-
chenarbeitszeit von 2 x 5 Stunden. 
Das Aufgabengebiet umfasst allg. Büroar-
beiten des Pfarreibüros, die Koordination 
und Abstimmung von Terminen im Ge-
meindehaus, Annahme von liturgischen 
Terminen wie Taufen, Trauungen und 
Beerdigungen, sowie auch die Organisati-
on anderer kirchlicher Veranstaltungen. 
Ebenso erwarten wir die Mitarbeit bei der 
Erstellung von kirchlichen Publikationen 
wie Pfarrbriefe, Gottesdienstordnungen 
etc.  
Sie sind auch Ansprechpartner/in für 
Belange des Gemeindelebens. (entspr. des 
Projekts „Gemeindekümmerer“). 
Wir erwarten eine kaufmännische Ausbil-
dung oder eine vergleichbare Tätigkeit mit 
Kenntnissen der Office-Programme. 
Sie haben Freude an der Arbeit mit und in 
der Kirche, sind kontakt- und teamfähig, 
haben Organisationstalent und sind selb-
ständiges Arbeiten gewohnt. Sie sind 
einfühlsam, taktvoll und diskret. 
Die Anstellung und Vergütung erfolgt 
nach den Richtlinien der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen richten Sie bitte an das 
Katholische Pfarramt, St. Mauritius 
Bochingen, Balinger Str. 70, 78727 
Bochingen, zu Hd. von Pfarrer M. Schwer, 
Tel.: 07423/875 812 
 


